
Wochenendfahrt der Freizeitgruppe nach Zell am See und Kaprun 
 

Am letzten Wochenende im April diesen Jahres machten sich bei leider nicht so 
schönen Wetter 30 Mitglieder und Freunde der Gruppe auf den Weg in den Pinzgau. 
Erstes Ziel war Zell am See, wo uns ein Stadtführer schon erwartete. Er führte die 
Gruppe durch Zell am See, erzählte die Stadtgeschichte auf dem Rundgang, wobei 
er die verschiedenen Sehenswürdigkeiten zeigte und erläuterte. Höhepunkt war die 
romanische Stadtpfarrkirche mit einer besonderen Baugeschichte. Nach einer 
Brotzeit auf einem Biobauernhof, der auch die Prominenten der Zellerer Umgebung 
schon verköstigt hat wie den Porsche-Clan ging es nach Kaprun, wo unser Begleiter 
die Stromerzeugung durch Wasserkraft in einem Schauraum zeigen wollte. Leider 
war der wider Erwarten geschlossen, so dass dies kürzer ausfiel. Abendessen, 
Übernachten und Frühstück war in einem sehr guten Hotel in Kaprun organisiert. Am 
nächsten Tag lieferte der Bus die Gruppe in Zell am Bahnhof ab, wo wir in einem 
Triebwagen der Pinzgauer Lokalbahn einstiegen. Nach einer sehr interessanten 
Fahrt, die Gleise verlaufen fast immer an der jungen Salzach entlang, stiegen wir in 
Mittersill aus, um im dortige Nationalparkzentrum eine Führung mitzuerleben, eine 
Führung, in der die Pflanzen- und Tierwelt des Nationalparks „Hohe Tauern“ näher 
gebracht wurde. Zum Abschluss gab es noch einen Abstecher zu den Krimmler 
Wasserfällen, die doch die Gruppe sehr beeindruckten.    

 



 


